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Der spezielle Gottesdienst

Leitartikel

Unser tägliches Brot

Gottesdienste

Kirche Bürglen, Aegerten

Sonntag, 5. Oktober, 10.00 Uhr

Gottesdienst
Pfarrer Klaus Stoller
Rosmarie Hofer – Orgel 

Sonntag, 12. Oktober, 10.00 Uhr

Erntedankgottesdienst mit Taufe
Pfarrerin Lea Wenger
Rosmarie Hofer – Orgel

Gesangliche Beiträge des Jodlerklubs 
Edelweiss, Aegerten-Brügg.
Die Landfrauen Schwadernau  
schmücken die Kirche.

Gottesdienst-Taxi:  
T. 079 930 30 31
(Bitte bestellen bis Samstag,  
11. Oktober, 12.00 Uhr)

(Siehe «Der spezielle Gottesdienst»)

Freitag, 24. Oktober, 19.00 Uhr

Jugendgottesdienst zum Thema: 
Was ist mein «Guilty Pleasure»?
Pfarrerin Lea Wenger
Jan Leiser, Jugendarbeiter
Corina Mattli 

(Siehe Seite 17)

Sonntag, 26. Oktober, 10.00 Uhr

Gottesdienst
Pfarrer Samuel Gerber 
Satomi Kikuchi – Orgel

Mitwirkung Trachtengruppe  
Schwadernau-Scheuren

Betagtenheim «Im Fahr» Brügg 

Donnerstag, 9. Oktober, 15.00 Uhr

Andacht 
Pfarrerin Lea Wenger

Seelandheim Worben

Dienstag, 7. Oktober, 15.00 Uhr

Andacht mit Abendmahl
Pfarrerin Simone Münch
Käthi Werder – Klavier

Sonntag, 19. Oktober, 10.00 Uhr

Gottesdienst
Pfarrerin Simone Münch
Rosmarie Hofer – Klavier

Kirchgemeindehaus Brügg

Keine Gottesdienste

Amtswochen Bestattungen

Woche 40
29. September bis 3. Oktober:
Pfarrer Samuel Gerber
T. 078 313 35 49

Woche 41
6. bis 10. Oktober:
Pfarrer Mathias Wirth
T. 031 684 80 64

Woche 42
13. bis 17. Oktober:
Pfarrerin Ari Lee
T. 079 462 22 20

Woche 43
20. bis 24. Oktober:
Pfarrerin Lea Wenger
T. 032 373 42 88

Woche 44
27. bis 31. Oktober:
Pfarrerin Ari Lee
T. 079 462 22 20

Brotauslage an St. Dominik Fest in Danzig.� Foto: Joanna Malinowska

Blick über die Grenze zeigt. In Itali-
en und Frankreich werden nämlich 
ungefähr 15 Prozent des Einkom-
mens für Lebensmittel ausgegeben. 

Diese Entwicklung ist nicht neu 
und nahm ihren Anfang bereits 
während der industriellen Revo-
lution. Ein weiterer Treiber war 
dann das Wirtschaftswachstum 
in den 50er und 60er Jahren, und 
schlussendlich die Globalisierung, 
welche auch vor der Lebensmittel-

«Mit Mühe und Schweiss wirst du dir 
dein Brot erarbeiten, und am Ende 
wirst du wieder zur Erde zurückkeh-
ren, aus der du gemacht wurdest. 
Denn Staub bist du, und zu Staub sollst 
du wieder werden!» Genesis 3,19

Über tausende von Jahren war es 
die Realität der Menschen, der Erde 
Nahrung in harter Handarbeit ab-
zuringen. Eine harte Existenz, 
welche geprägt war von Mangel, 
Entbehrungen und einem kargen 
Menüplan. Aber auch eine Exis-
tenz, welche im Einklang mit der 
Natur und den Elementen funktio-
nierte und geprägt war von Dank-
barkeit und Ehrfurcht gegenüber 
der Natur und Gott.

Heute sind wir in der Schweiz un-
glaublich weit weg von diesem  
Leben. Zwar bestimmt die Land-
wirtschaft immer noch unser  
Landschaftsbild, aber unser All-
tag dreht sich schon sehr lange 
nicht mehr nur um unsere Grund-
bedürfnisse wie ein Dach über dem 
Kopf, Kleidung und eben Nahrung. 
Wenn wir heute einkaufen gehen 
ist alles immer im Überfluss vor-
handen, unabhängig von der Ta-
ges- oder der Jahreszeit. 

In der Schweiz geben wir durch-
schnittlich 6 Prozent unseres Ein-
kommens für Lebensmittel aus. Das 
ist im weltweiten Vergleich unglaub-
lich wenig, was uns schon ein kurzer 

produktion nicht Halt macht. Zu-
weilen führt diese Globalisierung 
auch zu absurden Verschiebungen. 
So verdrängen immer mehr sub-
ventionierte Tomaten aus dem EU-
Raum die einheimische Produkti-
on in Ghana, und damit natürlich 
auch die Einnahmequellen der dort 
ansässigen Bauern. Oder sie führt 
dazu, dass heute Kanada einer der 
grössten Produzenten von Linsen 
ist, welche aber fast ausschliesslich 
exportiert werden.

Unsere Beziehung zu unserem Es-
sen hat sich komplett verändert. Es-
sen ist nichts mehr worüber man 
sich Gedanken machen muss, je-
denfalls nicht in dem Sinne, dass 
wir Mangel leiden könnten. Unse-
re Nahrung hat heute nur noch ei-
nen Preis, aber kaum mehr einen 
Wert. Dies zeigt sich auch daran, 
dass wir in der Schweiz jedes Jahr 
einen unglaublichen Berg an Food 
Waste anhäufen. Und das, während 
immer noch – oder immer wieder – 

weltweit Millionen von Menschen 
an Hunger und Mangelernährung 
leiden.

Die durchschnittlichen Zahlen 
verzerren aber auch das Bild in der 
Schweiz. Auch bei uns sind rund 
700 000 Menschen armutsbetrof-
fen und auf Institutionen wie Tisch-
lein deck dich angewiesen, um über 
die Runden zu kommen.

Trotz all diesen Entwicklungen 
bleiben der Spätsommer und der 
Herbst die Haupterntezeit, in wel-
cher Lebensmittel aus heimischer 
Produktion im Überfluss vorhan-
den sind.

Der Herbst ist auch immer noch die 
Jahreszeit, in der wir Erntedank 
feiern. Ein Fest, das uns in Erin-
nerung ruft, dass genügend Essen 
nicht selbstverständlich ist. Ein 
Fest, dass uns dazu einlädt, unse-
rer Ernährung wieder mehr Auf-
merksamkeit zu schenken und sie 
zu hinterfragen. Ein Fest, das uns 
die Möglichkeit bietet, einen Blick 
über unseren Tellerrand zu werfen 
und uns wieder stärker als Teil der 
Natur und Gottes Schöpfung, mit 
all ihren Kreisläufen zu sehen.

Einen wunderschönen Herbst und 
Gottes Segen wünscht Ihnen 

Pfarrer Samuel Gerber

Erntedankgottesdienst  
mit Taufe

Kirchliche Chronik 

Monat August
Bestattungen

	– Karl Heinrich Gurtner, geb. 1925, 
Schwadernau

	– Barbara Meer-Rüegg, geb. 1962, 
Brügg

Sonntag, 12. Oktober, 10.00 Uhr

Kirche Bürglen, Aegerten

Liturgie: Pfarrerin Lea Wenger

ten Kirche, hören den Jodlerklub 
Edelweiss und Rosmarie Hofer an 
der Orgel.

Anschliessend sind alle zu einem 
Apéro im Pfarrhaus eingeladen. 
Wer gerne unseren Taxidienst in 
Anspruch nehmen möchte, meldet 
sich bitte bis am Samstag, 11. Okto-
ber, 12.00  Uhr unter der Nummer 
079 930 30 31.

Wir freuen uns auf Sie und euch!

«Nimm dich des Hungrigen an und 
mach den Notleidenden satt.» So 
heisst es im Buch Jesaja. Es sind alte 
Worte, die mehr denn je ihre Gültig-
keit haben. In all der Fülle, die uns 
geschenkt ist, bleibt die Verteilung 
von Nahrung, sauberem Trinkwas-
ser und Frieden ungerecht. Was 
können wir tun?

Wir feiern diesen Erntedankgottes-
dienst in der durch die Landfrauen 
Schwadernau festlich geschmück-

� Foto: Pixabay
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Kontakt: 
Jan Leiser 
jan.leiser@buerglen-be.ch 
T. 079 488 07 38

den Abend entspannt ausklingen zu 
lassen. Getränke und Snacks dürfen 
natürlich auch nicht fehlen.

Egal, ob du beim letzten Mal schon 
dabei warst oder zum ersten Mal 
kommst – wir freuen uns auf dich!

Jan Leiser, Lea Wenger und 
Corina Mattli

Zu viel Schokolade essen, bis mor-
gens um 3 Uhr Serien glotzen oder 
Kleidung aus fragwürdigen Quel-
len bestellen. Wir alle haben sie, un-
sere Guilty Pleasures. Wir tun Din-
ge, auch wenn wir wissen, dass sie 
nicht gut für uns oder andere sind. 
Im Anschluss kommt das schlechte 
Gewissen oder wir schämen uns für 
unser Handeln.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir dich herzlich zu einem 
gemütlichen Ausklang ein. Dabei 
hast du die Möglichkeit, dich mit 
deinen Freunden oder anderen Ju-
gendlichen auszutauschen, neue 
Leute kennenzulernen oder einfach 

1. Abendmusik Singprojekt

Fo(u)r Horns 
Only

Gemeinsam 
singen

Vier junge Musiker­
innen und Musiker  
aus der Region

zum  
Reformationssonntag

Sonntag, 26. Oktober, 17.00 Uhr

Kirche Bürglen, Aegerten

Besetzung:
Livia Thomann, Maurin Jenni,  
André Marquês, Philippe Hess

Werke von: 
Richard Strauss (1864–1948)
Franz Schubert (1797–1828)
Felix Mendelssohn (1809–1847)
Nikolai Tscherepnin (1873–1945)

Herzliche Einladung!

Freier Eintritt. 
Beitrag an die Kosten erwünscht  
(Kollekte)

Sonntag, 2. November, 10.00 Uhr

Kirche Bürglen, Aegerten

Gottesdienst, Pfarrer Samuel Gerber
Leitung Singprojekt: Hugo Fuchs

Hauptprobe
Freitag, 31. Oktober, 18.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Brügg
Die anderen Proben sind noch nicht 
fixiert und werden im Anzeiger und 
auf der Website der Kirchgemeinde 
publiziert.

Voranzeige:  
Offenes Adventssingen 
Sonntag, 14. Dezember 
Kirchgemeindehaus Brügg

Was ist mein  
«Guilty Pleasure»?

Freitag, 24. Oktober, 19.00 Uhr 

Kirche Bürglen, Aegerten

Jugendgottesdienst Familiengottesdienst

� Bild: zVg

Bürglentreff

Essen verbindet – ein Mittagessen 
für alle ist eine gute Möglichkeit, 
die soziale Isolation zu verringern, 
die Gemeinschaft zu stärken und 
Menschen unterschiedlichen 
Alters und Kultur miteinander in 
Kontakt zu bringen. Unser Ziel ist 
es, eine herzliche und einladende 
Atmosphäre in unserer Kirchge-
meinde zu schaffen. Wir möchten 
Menschen willkommen heissen 
und die Gemeinschaft fördern.  
Es sind Alle herzlich willkommen! 
Anna Lang

Infos und anmelden bei: 
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Kosten, ohne Getränke: 
Für Kirchgemeindemitglieder Fr. 12.—, 
Nicht-Mitglieder Fr. 17.— pro Person. 
Kinder unter 12 Jahren essen  
kostenfrei. 

Wer einen Fahrdienst braucht, bitte 
bei Anmeldung Einsteigeort angeben. 

Gemeinsames Mittagessen 
am Sonntag
Sonntag, 19. Oktober, 12.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus Brügg

� Foto: Pixabay 

Fahrdienst
Merzligen Rest. Linde, 11.05 Uhr
Jens Dorfplatz, 11.10 Uhr
Worben Gemeindehaus, 11.16 Uhr
Studen Petinesca, 11.20 Uhr
Studen Wydeplatz, 11.23 Uhr
Studen Schulhaus, 11.26 Uhr
Studen 3 Tannen, 11.29 Uhr
Schwadernau Gemeindeh., 11.32 Uhr
Aegerten Stockfeld, 11.36 Uhr
Aegerten Bären, 11.39 Uhr
Brügg Muttimatte, 11.42 Uhr
(nach Meyer Bäckerei)	
Brügg Bahnhof, 11.45 Uhr

Retour ca. 14.30 Uhr

� Foto: zVg � Foto: Pixabay

Spaziergruppe

� Foto: Pixabay 

Gemeinsam 
unterwegs!
Jeden Freitag um 9.00 Uhr

Treffpunkt: Schiffländte Brügg

Lust auf frische Luft, Bewegung 
und nette Gespräche?
Unsere unkomplizierte Spazier-
gruppe trifft sich jeden Freitag­
morgen an der Schiffländte in 
Brügg – ganz ohne Anmeldung, 
einfach vorbeikommen und  
mitlaufen!
Wir spazieren in gemütlichem 
Tempo, plaudern, lachen und 
geniessen das Zusammensein.
Die Gruppe organisiert sich 
selbst – alle sind willkommen!

Einfach, entspannt, gemeinsam.
Wir freuen uns auf dich!

Kontakt:  
Marion Weber 
T. 078 773 99 98

Weihnachtsspiel  
an Heiligabend

� Bild: © Andrew Bond, GrossenGadenVerlag, Wädenswil 

Auch dieses Jahr möchten wir im 
Familiengottesdienst am 24.  De-
zember um 17.00  Uhr ein Weih-
nachtsspiel aufführen mit Kin-
dern bis zur 4. Klasse. Wir spielen 
ein neues Stück. Es heisst «So ein  
Kamel». Selbstverständlich gibt es 
auch noch andere Rollen als das  
Kamel. Nämlich Maria und Josef, 
einen Esel, Hirten, Sterndeuter*in-
nen, König Herodes und mehr.

An vier Abenden à 2 Stunden im No-
vember und Dezember werden sich 
die Kinder gemeinsam mit Edith 
Richner (KUW-Mitarbeiterin), Jris 
Jaggi (Katechetin) und mir auf das 
Theaterspielen einstimmen. Wir 
machen spielerische Übungen und 
lernen unsere Rollen kennen. Text 
auswendig lernen ist freiwillig und 
nicht unbedingt nötig für die Art 
von Theater, wie wir sie machen. 
Das Spielen und Erleben sollen 
im Vordergrund stehen. Wir wer-
den ausserdem Lieder einüben, die 
ebenfalls Teil des Stücks sind. 

Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Ihr Kind dabei ist! 

Die Anzahl Teilnehmer:innen  
ist beschränkt.
Anmeldeschluss: 30. Oktober!

Proben
Donnerstag, 27. November
Donnerstag, 4. Dezember 
Donnerstag, 11. Dezember 
jeweils 16.30 bis 18.30 Uhr

Hauptprobe
Donnerstag, 18. Dezember 
16.30 bis 18.30 Uhr

Aufführung
Familiengottesdienst  
mit Weihnachtsspiel
Mittwoch, 24. Dezember, 17.00 Uhr
Kirchgemeindehaus Brügg

Infos und Anmeldung bis 30. Oktober: 
Pfarrerin Lea Wenger 
lea.wenger@buerglen-be.ch 
T. 032 373 42 88

� Foto: Sanitätsdienst Reber; zVg

Nothilfekurs 
für  
Führerschein­
bewerbende

Jugendarbeit

Freitag und Samstag,  
7. und 8. November 

Kirchgemeindehaus Brügg

In Zusammenarbeit mit dem  
Sanitätsdienst Reber findet ein 
Nothilfekurs statt. Der Kurs rich-
tet sich primär an Jugendliche  
und junge Erwachsene, die in den 
nächsten 6 Jahren einen Führer-
ausweis erwerben möchten. 

Der Kurs dauert insgesamt 10 Stunden 
und kostet 100 Franken. 

Anmeldeschluss ist der 26. Oktober. 

Alle weiteren Infos zum Kurs und  
zur Anmeldung findest du auf unserer 
Webseite: www.buerglen-be.ch/ 
anlaesse/jugendliche

Kontakt: Jan Leiser, T. 079 488 07 38 
jan.leiser@buerglen-be.ch



18 KIRCHGEMEINDE BÜRGLEN  �   Oktober 2025

Adressen

Pfarrämter

Aegerten
Pfarrer Samuel Gerber
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten
T. 032 373 36 70
aegerten@buerglen-be.ch

Brügg
Pfarrerin Lea Wenger-Scherler  
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 42 88 
bruegg@buerglen-be.ch

Jens-Merzligen-Worben 
Pfarrerin Ari Lee 
Pestalozzi-Weg 9, 3252 Worben 
T. 032 384 30 26 
worben@buerglen-be.ch

Schwadernau und Studen
Pfarrer Kaspar Schweizer 
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten 
T. 032 372 20 70 
studen@buerglen-be.ch

Seelandheim Worben
Pfarrerin Simone Münch-Egli
Hauptstrasse 69, 3252 Worben
T. 076 281 32 12
simone.muench-egli@buerglen-be.ch

Verschiedene

Präsidentin der Kirchgemeinde
Regula Sägesser 
per Adresse Verwaltung

Verwaltung der Kirchgemeinde
Céline Kohler 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 41 40 
celine.kohler@buerglen-be.ch 
Mo – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Sigrist-Team
Walter Aebi, Roger Grau,  
Angela Grossenbacher 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 079 222 48 08 
sigrist@buerglen-be.ch

Kirchliche Unterweisung

KUW-Koordination 
Jris Jaggi, Katechetin 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 33 10 
jris.jaggi@buerglen-be.ch

KUW-Administration 
Carola Arenas 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 53 70 
carola.arenas@buerglen-be.ch 
Mo – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Jugendarbeit
Jan Leiser 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 079 488 07 38 
jan.leiser@buerglen-be.ch

Sozialdiakonie
Anna Lang 
Corina Mattli 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Orgeldienst
Rosmarie Hofer und Team 
rosmarie_hofer@hotmail.com

Zentren

Kirche Bürglen
Kirchstrasse 27, 2558 Aegerten

Pfarrhaus
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten

Kirchgemeindehaus
Industriestrasse 8, 2555 Brügg

Redaktionsschluss Ausgabe Dez. 2025

Montag, 3. November 2025
Elektronische Beiträge an:  
carola.arenas@buerglen-be.ch
 

Seniorinnen und SeniorenSeniorinnen und Senioren

Mittagessen Petinesca

Dienstag, 7. Oktober, 11.30 Uhr 
Restaurant «Petinesca», Studen
Gemeinsames Essen jeden ersten 
Dienstag im Monat.

Infos bei: Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Essen verbindet 
Dies ist ein Angebot der Kirchge-
meinde Bürglen in Zusammenarbeit 
mit dem Restaurant zur Wyde.
Essen verbindet – gemeinsames  
Mittagsmenu im Veranstaltungsraum 
in der Senevita Wydenpark in Studen, 
jeweils am 3. Montag im Monat. 
Geniessen Sie ein Mittagessen in 
bester Gesellschaft und kommen  
Sie ohne Anmeldung vorbei.  
Bezahlt wird individuell. 
Allergien bitte voranmelden. 
Platzzahl begrenzt. 
Eintreffen ab 11.30 Uhr.

Nächstes Essen: 20. Oktober

Kontakt: Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Stricken – Häkeln – Sticken

Brügg:  
Montag, 13. Oktober, 14.30 Uhr 
Fachstelle Altersfragen,  
Hauptstrasse 19, Brügg

Worben:  
Dienstag, 7. und 21. Oktober 
14.30 bis 16.30 Uhr 
Cafeteria, Seelandheim, Worben
Zusammen Handarbeiten macht 
Spass. Wir stricken, häkeln, sticken 
und plaudern.

Kontakt Brügg / Worben: 
Sibylle Diethelm 
T. 032 372 18 28

Kontakt Worben:
Vreni Brennwalder 
T. 032 384 48 86

Spiel- und Jassnachmittag 
Schwadernau / Scheuren

Dienstag, 14. Oktober, 14.00 Uhr  
Schützenhaus Schwadernau, 
Standweg 24
Infos:  
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Spiel- und Jassnachmittag  
Studen

Montag, 20. Oktober, 14.00 Uhr 
Kirchgemeinderaum Studen, 
Hauptstrasse 61
Infos:  
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Spiel- und Jassnachmittag 
Brügg

Montag, 20. Oktober, 14.15 Uhr 
In der Muttimatte, Hauptstr. 6
Infos:  
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Seniorentreff Worben

Mittwoch, 15. Oktober, 14.00 Uhr 
Restaurant Bären, Worben
«Ferienreise» zu unseren Ur-Ur- 
Urahnen, den prähistorischen Höhlen-
malereien von Lascaux, Frankreich 
und anderen Sehenswürdigkeiten.

Herzliche Einladung!

Kontakt:
Joselyne und Samuel Walter 
T. 032 384 81 22

Café Santé – 
Begegnung und Bewegung

Montag, 27. Oktober 
14.00 bis 16.30 Uhr 
Mehrzweckanlage Erlen, Brügg

Sie sind herzlich eingeladen:
	– zum Kontakte knüpfen und zum 
Geniessen von kleinen Köstlich
keiten

	– zu spielerischer Bewegung
	– zu Gesprächen über Fachthemen 
nach Ihren Wünschen

Kosten: keine (Kaffeekässeli)

Wir freuen uns auf Sie!
Anmeldung: 
Sibylle Diethelm
Fachstelle Altersfragen
T. 032 372 18 28

� Foto: zVg � Foto: Pixabay 

Wandergruppe

Frauenpower

Kreativ­
workshop
Dienstag, 4. November 
18.30 bis 21.00 Uhr

Kirchgemeindehaus Brügg

Fünf einfache Maltechniken mit 
«garantiertem Erfolgserlebnis».  
Werkstatt mit verschiedenen Posten 
zum Ausprobieren. 

Kosten: Fr. 20.— pro Person

Workshopleitung: Adrian Weber,  
Kunstlehrer, Zeichner und Kunstmaler

Anmeldungen bis zum 25. Oktober  
an Corina:  
corina.mattli@buerglen-be.ch  
oder T. 032 373 35 85

Der Anlass wird nur bei genügend 
Anmeldungen durchgeführt. 

Wir freuen uns auf Dich!
Das Frauenpowerteam 
Sibylle, Priska und Corina

Generationenprojekt

Ausflug zum Sikypark im Jura

Freitag, 10. Oktober

Wir fahren gemeinsam mit dem Bus zum Sikypark 
im Jura – dem Schweizer Tierrettungspark.

Hier finden exotische und ein
heimische Tiere ein Zuhause, die 
andernorts keinen Platz mehr 
haben. Bei einer einstündigen 
Führung erfahren wir Spannen-
des über die geretteten Tiere  
und können Fragen stellen.  
Anschliessend bleibt Zeit, den 
Park individuell zu erkunden  
und das mitgebrachte Picknick  
zu geniessen. Wer möchte,  
kann sich auch vor Ort verpflegen.

Kosten:  
Fr. 20.—	für Erwachsene 
Fr.  10.—	für Kinder

Fahrplan

Merzligen Rest. Linde, 9.10 Uhr
Jens Dorfplatz, 9.13 Uhr
Worben Gemeindehaus, 9.15 Uhr
Studen Petinesca, 9.20 Uhr
Studen Wydeplatz, 9.23 Uhr
Studen Schulhaus, 9.26 Uhr
Studen 3 Tannen, 9.29 Uhr
Aegerten Stockfeld, 9.32 Uhr
Schwadernau Gemeindehaus, 9.36 Uhr
Aegerten Bären, 9.39 Uhr
Brügg Muttimatte, 9.42 Uhr
(nach Meyer Bäckerei) 
Brügg Bahnhof, 9.45 Uhr

Rückkehr Abfahrt ca. 16.00 Uhr

� Fotos: Pixabay

Wanderung
Trubschachen –  
Langnau i.E. 

Anmeldung bis spätestens 27. Okt. an:  
Peter Linder 
T. 032 373 25 87 / 076 459 47 10 
oder linderbruegg@bluewin.ch

Die Platzzahl ist begrenzt! 
Es hat noch weinige Pläze frei!

Anmeldung an:  
corina.mattli@buerglen-be.ch  
oder T. 032 373 35 85

Mittwoch, 29. Oktober

Abfahrt Brügg Bahnhof: 9.57 Uhr

Unsere kurze und leichte Wande-
rung durchs Emmental beginnt 
beim Bahnhof Trubschachen. 
Gemütlich wandern wir der Ilfis 
entlang Richtung Langnau.  
Der Weg führt uns teils durch  
eine wunderschöne, hügelige 
Landschaft, stets begleitet durch 
das Plätschern des Flusses. Ihr 
werdet begeistert sein! Nach einem 
kurzen Aufenthalt in einem Res-
taurant werden wir die Rückfahrt 
ab Bahnhof Langnau antreten, 
wobei wir je nach Abfahrtszeit 
entweder über Bern oder Zolliko-
fen nach Brügg zurückkehren.
Die Gesamtstrecke beträgt 6,5 km 
Marschzeit ca. 3 Stunden 
Aufstieg: 7 m, Abstieg: 67 m

� Foto: Rainer Sturm / Pixelio � Bild: Kinderbibelgeschichten.net

Kinder und Eltern

«Fiire mit  
de Chliine»

Wir feiern gemeinsam. Du bist 
herzlich eingeladen, es lohnt sich 
dabei zu sein!  

An diesem Samstag sind alle  
Kinder ab circa 3 Jahren mit ihren 
Bezugspersonen herzlich ein
geladen zu einer kurzen feier
lichen-lebendigen Feier in der  
Kirche Bürglen, Aegerten.

Wir hören eine Geschichte zum 
Thema «Jesus wird getauft»,  
wir singen und basteln. 

Ein feines Znüni darf natürlich 
nicht fehlen.

Wir freuen uns, wenn Sie und ihr 
an diesem vielfältigen Morgen 
dabei seid.
Lea Wenger, Pfarrerin
Edith Richner KUW-Mitarbeiterin

Samstag, 25. Oktober, 10.00 Uhr

Kirche Bürglen, Aegerten


